
Gemeinde Saulgrub         

 
 
Aufgrund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Absatz 2 der 
Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Saulgrub für den gemeindlichen Friedhof 
auf Fl. Nr. 379/4 und Fl. Nr. 379 –Teifläche- in Saulgrub folgende 
 

2. Änderungssatzung 
über die 

öffentliche Bestattungseinrichtung 
der 

Gemeinde Saulgrub 
 
Die Satzung über die die öffentliche Bestattungseinrichtung der Gemeinde Saulgrub 
vom 23.06.2009 wird wie folgt geändert 
 

§ 1 
 

 
Der § 16 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

 
(1) Die 8 Urnengräber der unteren Reihe (Richtung Erdgräber) müssen bepflanzt 

werden, Riesel oder Grabplatten sind nicht gestattet. Grabmale aus den 
Werkstoffen Stein, Holz und Metall sind gestattet. Ein Grabkreuz darf maximal 
die Maße 90 cm x 35 cm x 10 cm (Höhe x Breite x Tiefe), ein Grabstein darf 
maximal die Maße 70 cm x 40 cm x 10 cm (Höhe x Breite x Tiefe) besitzen. Die 
Grabeinfassung in Rostoptik darf sowohl nach innen als auch nach außen mit 
einer Steineinfassung mit einer maximalen Stärke von 2,5 cm je Seite verkleidet 
werden. 

 
§ 3 

 
Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
Saulgrub, den 21.08.2026 
               
                                         
                                      
Bernhard Benedikt 
1. Bürgermeister 
(lt. Gemeinderatsbeschluss vom 20.08.2026) 
 
Bekanntmachungsvermerk: 
Die amtliche Bekanntmachung der Satzung erfolgte am 25.08.2026 durch Niederlegung in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft, 82442 Saulgrub, Rathaus Saulgrub.  
Hierauf wurde hingewiesen durch Anschlag an der Amtstafel der Verwaltungsgemeinschaft Saulgrub, Rathaus Saulgrub, sowie 
an den gemeindlichen Anschlagtafeln der Gemeinde Saulgrub.  
 
82442 Saulgrub, den 05.07.2024                        Der Anschlag wurde bekanntgemacht am: 25.08.2026 
Verwaltungsgemeinschaft Saulgrub  abgenommen                                       am: 28.09.2026 
 
 
 
Susanne Hell 
Geschäftsleitung 


